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„Der Mensch kann nicht 

zu neuen Ufern aufbrechen, 

wenn er nicht den Mut aufbringt, 

die alten zu verlassen“ 
 André Gide 

 

 
Gemeinsam macht es mehr Spaß: Fußball-EM auf dem Kirchberg! Wir laden ein in das Antoniushaus, 
mit großem Bild, kühlen Getränken und heißem Grill. Am 14.Juni um 21:00 Uhr ist bei schönem 
Wetter auf der Terrasse Anpfiff gegen Schottland! Die Vorbereitungen laufen … Einladung an alle 
Interessierten … Bis dann! … und zu den kommenden Spielen gegen Ungarn und die Schweiz 

selbstverständlich auch.  [J.S.] 

Ausgabe Nr.: 24 03. Juni 2024 

Liebe Mitglieder, liebe Freunde und Gäste,  
 
seit einem halben Jahr ist Jochen Settili unser Vorsitzender.  
Ich meine, er ist hervorragend in sein Amt eingestiegen. Er schätzt Bewährtes, hilft uns sich 
von manchem zu trennen und hat neue Formate etabliert. Beispiel war der Abend „Kant... in 
45 Minuten“. Immerhin füllten fast 50 Interessierte das Antoniushaus. Also – es geht doch! 
Freilich dürfen wir nicht bei Bewunderung stehen bleiben. Jochen und unsere Kolpingfamilie 
brauchen Mitglieder, die teilnehmen, mitdenken, mitgestalten und anderen von der 
Kolpingfamilie erzählen.  
Euch allen einen schönen Frühsommer und Gottes Segen.  
 

Euer Präses Hermann Josef Zorn  
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Der zweite Abend „ … in 45 
Minuten!“. Dieses Mal 
anlässlich des 250. 
Geburtstages des 
romantischen Malers Caspar 
David Friedrich. Jochen 
Settili wird neben der 
Vorstellung der Biographie 
und Persönlichkeit, kompakt 
Bilder analysieren, deren 
hochinteressante und z.T. 
atemberaubende 
Geschichte beleuchten und 
mittels Klavierimprovisation 

Gelegenheit geben sich in die Richtungsweisende Malerei Friedrichs zu vertiefen. Eigentlich geht es 
nicht! Aber das ist Romantik: Der Wunsch und die Suche nach dem Unmöglichen! Versprochen: das 

wird genauso unterhaltsam, informativ, erhellend, verständlich und bereichernd wie „der Kant“! [J.S.] 
 

Vorschau: Am 14.Juli, !7:00 Uhr, werden Jochen Settili (Klarinette/Querflöte) 
und Udo Kinast (Klavier) ihr neues Konzertprogramm im Johannes-Busch-Haus 
Nierstein vorstellen: „Fantasiestücke“- ein Gesprächskonzert. Philosophisch, 
historisch, aber vor allem musikalisch nähern sie sich dem Begriff „Fantasie“. 
Kompositionen von Schumann, Gade, Haydn, Telemann u.a., die schon 
„Fantasie“ in ihrem Titel tragen, lassen uns träumen und überlegen. Der Erlös 
dieses Benefizkonzertes wird an die Grundschule gespendet, die dann Nötiges 
für den Nachmittagsbereich erstehen kann. Eine ökumenische Zusammenarbeit 

mit der Evang. Kirchengemeinde, die für diesen Zweck den Raum kostenfrei zur Verfügung stellt. Ein 
lohnenswertes Konzert für alle Beteiligten und am meisten für das Publikum. [J.S.] 

 

Erklärung des Vorstandes  
der Kolpingsfamilie 

Nierstein 
zu den Wahlen am 9.Juni 

2024 
 

 

Unsere freiheitlich demokratische Rechtsordnung wird derzeit vielfach in Frage gestellt. Wir 
rufen alle Mitbürgerinnen und Mitbürger auf, sich für die Stärkung unserer Demokratie 
einzusetzen. Dazu müssen Politik, Polizei, Sicherheitsdienste und Justiz konsequent ihre 
Aufgaben erfüllen. Aber Demokratie und Rechtsstaat funktionieren nur, wenn Sie vom Volk 
mitgetragen werden. Dazu erinnern wir an dementsprechende Verhaltensweisen und bitten 
alle, diese zu unterstützen. 
 
Am 09. Juni sind bei uns Kommunal- und Europawahlen. Bitte informieren Sie sich über die 
Programme der demokratischen Parteien und nehmen Sie Ihr Stimmrecht wahr. Niedrige 
Wahlbeteiligung spielt denen in die Hände, die unsere Demokratie zerstören wollen. Wir 
haben großen Respekt vor Frauen und Männern, die sich für ein politisches Amt zur Wahl 
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stellen. Aufs schärfste verurteilen wir Gewalt gegen politische Mandatsträger aber auch 
gegen Rettungsdienste, Feuerwehr, oder Polizei. Diese tun unverzichtbare Dienste für Leib 
und Leben von Menschen aber auch für das Zusammenleben unserer Gesellschaft. Radikale 
Parteien wie z.B. die AfD gehen mit simplen Lösungsvorschlägen auf Stimmenfang. 
Schlimmer, sie vertreten ein völkisch ethnisches Menschenbild. Doch „Völkischer 
Nationalismus ist mit dem christlichen Gottes- und Menschenbild unvereinbar“ (Deutsche 
Bischofskonferenz). Im Europaparlament haben sich rechtskonservative Parteien anderer 
Mitgliedsstaaten von der AfD getrennt. 
 
Um unsere Demokratie wirksam zu stärken, sind Verhaltensänderungen aller Bürgerinnen 
und Bürger notwendig. Auf der Grundlage unseres christlichen Glaubens erinnern wir dazu 
an einige Spielregeln:  
 

• Trauen Sie Ihrer Selbstwirksamkeit. Sagen Sie Ihre Meinung auch wenn Sie keine 
Zustimmung finden. Nur ausgesprochene Worte können ihre Wirkung entfalten. 

• Seien Sie skeptisch gegenüber heutigen Zauberworten wie z.B. modern, innovativ, 
flexibel, Rücktritt, völkische Identität. Diese entfalten große emotionale Wirkung, 
liefern aber keinerlei überprüfbare Inhalte.  

• Gleiches mit Gleichem zu vergelten hebt Unrecht nicht auf, sondern vervielfacht es.  

• Die Suche nach einem Schuldigen bringt keine Lösung. Nur die Frage nach Ursachen 
kann Aufklärung bringen. An Ursachen sind aber immer mehrere Menschen beteiligt.  

• Mitmenschliches, gewaltfreies Handeln sind keine Schwäche, vielmehr innere Stärke, 
die mit der Kraft von Argumenten oder solidarischem Handeln überzeugen will.  

• Um nicht von zufälligen Meinungen und Mehrheiten abhängig zu werden, schließen 
Sie sich einer stabilen, weltanschaulichen Werteordnung an.  

 
Ihre Erfahrungen und Ergänzungen interessieren uns. Gern nehmen wir diese entgegen 
unter settili@gmx.de. 
Bleiben Sie behütet  
Vorstand der Kolpingsfamilie Nierstein  
ViSP: Jochen Settili 

 
Bittfahrt in den 
Weinbergen 
Wenn es auch ein 
alter Brauch ist, so 
ist seine Aktualität 
offensichtlich: Der 
Mensch und die 
Natur bedürfen 
einer 

zukunftsgerichteten und tragfähigen Beziehung! Folgerichtig geht es heute  nicht mehr primär um 
reiche Ernten, sondern ein langfristiges Miteinander. Die Natur versorgt den Menschen und der 
Mensch muss die Möglichkeiten der Natur sinnvoll und nachhaltig nutzen. So war diese Bittfahrt 
durch die alte Tradition der Litanei geprägt, jedoch mit neuen Perspektiven und Anliegen. Die Litanei 
der offenen Augen, Litanei für die Schöpfung, Litanei vom Klimawandel sind nur einige Gebete, die 
wir unterwegs - in der Natur - beteten und sangen. Unser Vorstandsmitglied Walter Schmitt hatte die 
komplette Organisation übernommen vom Wagen und Fahrer, die Miete, Herrichtung und Bewirtung 
der Jägerhütte für das anschließenden Gespräch. Herzlichen Dank! Und so schlossen wir zusammen 
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mit den Pfarren Thomas Catta, Manfred Lebisch und Hermann Josef Zorn, sogar mit einem neuen 

Wettersegen, der alle Anliegen, Gebete und Gesänge zusammenschloss. [J.S.] 
 
Bericht aus dem Verwaltungsrat … 
Wie zu erwarten war ... wie es angekündigt war: Es gab viele „Aha-Erlebnisse“ während des Berichtes 

von Norbert Engel, des 
stellvertretenden Vorsitzenden des 
Verwaltungsrates von St. Kilian. Die 
Aufgaben als Arbeitgeber und 
Administration im Bereich des 
Kindergartens konnten mittlerweile an 
eine Trägergesellschaft abgegeben 
werden. Nun ist jedoch die 

Umgestaltung des „Schwesternhauses“ als neues Front-Office von „Auferstehung Christi Rhein-Selz“ 
im Zentrum der Aufmerksamkeit … und die Renovation des Kirchendaches, neben der Verwaltung 
und wirtschaftlichen Eigenständigkeit des Friedhofes. Das Antoniushaus wird erfreulicherweise 
immer mehr genutzt und dessen Vermietung und Instandhaltung ist dementsprechend aufwändiger. 
Es sind vielfältige Aufgaben, deren Bewältigung und Effektivität direkt sichtbar und erlebbar sind. Im 
kommenden Jahr wird wieder gewählt: Ein Organigramm wurde angeregt, um prinzipiell Transparenz 
gegenüber den Gemeindemitgliedern herzustellen und damit auch Engagement zu wecken. 

Spannend genug ist die Aufgabe in einem solchen „Betrieb“. [J.S.] 
 

Liebe LeserInnen, 
haben Sie Wünsche oder Ideen für die kommende 
Programmgestaltung des zweiten Halbjahres? Gerne nehmen wir 
diese auf und versuchen Sie nach ihren Vorgaben umzusetzen. Gibt es 
Themen, aktuell oder historisch, politisch/religiös, gesellschaftlich 
relevant oder persönlich interessant … , die wir aufgreifen sollten? 
Einfach mailen: settili@gmx.de 
 

Nochmal ein Hinweis auf unsere Webseite: Topaktuell und informativ, alle Veranstaltungen 
als Hinweis und Rückblick. 
Einfach Googeln: „Kolping Nierstein“ und dann landet man schon richtig … 
https://vor-ort.kolping.de/kolpingsfamilie-nierstein/ 
[J.S.] 
 
Kolping familiäres...  
Am 02. Juni wird Loretta Neumer 92 Jahre  
Am 03. Juni wird Hans Ludwig Reis 85 Jahre  
Wir gratulieren ganz herzlich und wünschen Gottes reichen Segen. 
 
 
 
 
 
 
Impressum  Herausgeber:  Vorstand der Kolpingfamilie Nierstein  
   Kolping Homepage: https://vor-ort.kolping.de/kolpingsfamilie-nierstein/ 

Verantwortlich:  Präses Hermann Josef Zorn, <pfr.ir-hjzorn@gmx.de> 
      Vorsitzender Jochen Settili,  <settili@gmx.de> 
   Design & Druckformat: Michael Scholz 


